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Die blühende
Pfingstweide
Das frühere Industriequartier Zürich West
entwickelte sich vor 20 Jahren zu einem
Trendquartier. Doch Hardbrücke und Autobahnzufahrt,
neue Bürokomplexe und veraltete
Sonderbauvorschriften erschweren zunehmend eine

nachhaltige urbane Baukultur.

Im Kontext der aktuellen Diskussionen rund um

Bestandserhalt und Umnutzung erstaunen
die aktuellen Überbauungspläne, die entlang der

Pfingstweidstrasse weitere Büroquader
vorsehen. Eine Arbeitsgruppe aus erfahrenen
Architektinnen, Urbanisten und Unternehmerinnen
hat einen Gegenvorschlag ausgearbeitet.
Ihr Szenario einer nachhaltigen Umnutzung des

Welti-Furrer-Areals wird in diesem Themenheft,

entstanden mit Unterstützung der Hamasil-

Stiftung, erstmals der Öffentlichkeit präsentiert.
Es ist eingerahmt von einer kritischen Analyse der

Entwicklung in Zürich West, einer Sammlung
vergleichbarer internationaler Projekte und einer

Einschätzung von Silke Langenberg, ETH-Pro-

fessorin für Konstruktionserbe und Denkmalpflege.
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